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118 Jahre Tännichtschule
1896 Einweihung – 1906 Erweiterung – 2014 Erneuerung

Angenehm sind die erledigten Arbeiten.   Cicero
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Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche Pflegehilfe

• Hauswirtschaftshilfe

• 24 Stunden Hausnotruf

Telefon
24 Stunden

03764 7796114

Wir helfen – pflegen – beraten auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt

Kranken- und Altenpflege in Meerane

Deutsches
Rotes 
Kreuz

Blumenbeete anlegen, Sträucher 
und Bäume rechtzeitig beschnei-
den, sich über Blüten und Früchte 
freuen – Gartenarbeit macht 
einfach großen Spaß. Dabei wird 
sie als angenehm und nicht be-
lastend empfunden, wie eine 
Studie der Gesellschaft für Kon-
sumforschung zeigt. Nur 2% der 
Befragten aus der Generation 50+ 
geben an, Gartenarbeit falle ihm/
ihr schwer. Demgegenüber steht 
leider eine relativ hohe Unfallstatis-
tik, weil es im Garten so manche 
Stolperfalle gibt, vom Wurzelwerk 
über den Gartenschlauch bis hin 
zum Gartengerät.
Manchmal überschätzt man auch 
seine eigenen Kräfte und nimmt 
sich zu viel vor, denn Gartenarbeit 
ist oft schwere körperliche Arbeit.
Gerade an warmen Tagen sollte 
man die Arbeit lieber auf meh-
rere Tage verteilen oder in die 
frühen Morgen- oder späten 
Abendstunden verlegen. Häufi ge 
Pausen und reichliches Trinken 
sind besonders wichtig! Natürlich 
kann man sich den Garten auch 
rückengerechter gestalten: Hoch-

beete erleichtern das ständige 
Bücken und „In-Die-Knie-Gehen“. 
Ebenerdige Rasenkantensteine, 
die zwischen Rasen und Beete 
gelegt werden, machen das müh-
selige Schneiden der Rasenkante 
überfl üssig. Und wenn es doch 
einmal zu viel war und der Rücken 
und  die Gelenke schmerzen?
Schnelle Hilfe kommt mit dem 
Kinesio-Tape, das mittels Zugent-
lastung im betroffenen Bereich 
sofort schmerzlindernd wirkt. Es 
verbleibt bis zu 10 Tage auf der 
Haut. Besser ist natürlich, im Vor-
feld Muskulatur aufzubauen und 
die Koordination zu trainieren, um 
Überlastungserscheinungen und 
(Stolper-)Unfällen vorzubeugen.
Wir haben sicher auch das Rich-
tige für Sie im Angebot, erkundi-
gen Sie sich bei Ihrer Krankenkas-
se, welche Möglichkeiten es gibt.
Rehasport: montags 18–19 Uhr; 
dienstags 10–11 Uhr; mittwochs 
10–10.45 Uhr; donnerstags 
17.15–18 Uhr. Pilates: dienstags 
17–18 Uhr. Vitalgymnastik: 30 
min bei fl otter Musik für unsere äl-
tere Generation, freitags 10 Uhr.   

3 Titel für Mario  Pflügel, 
2 Titel für Susann Petzoldt 
Bei den zum fünften Mal ausge-
tragenen Kreismeisterschaften 
des Landkreises Zwickau gab 
erwartungsgemäß wie 
in den letzten Jahren 
die gastgebende SG 
Meerane 02 den Ton 
an. Sie sicherte sich in 
der Karl-Heinz-Freiber-
ger-Sporthalle vier Titel 
und war am fünften 
beteiligt und errang zu-
dem noch je vier zweite 
und dritte Plätze. Am 
erfolgreichsten war 
dabei Mario Pflügel, 
der mit drei Titeln das 
maximal Mögliche erreichte. Er ge-
wann zum zweiten Mal nach 2012 
das Herren-Einzel, zusammen mit 
Hannes Ullmann zum dritten Mal 
in Folge das Herren-Doppel und 
überraschend auch zusammen 
mit Beatrice Bressau das Mixed. 
Hier aber nur dank des besten 
Satzverhältnisses von 5:2, denn 
die ersten drei Mixed-Doppel 
waren punkt- und spielgleich. Bei 
den Damen am erfolgreichsten 
war Susann Petzoldt, die zum 

zweiten Mal nach 2010 den Titel 
im Einzel gewann und zusammen 
mit Iana Fenzel (Empor West Zwi-
ckau) Meister im Damen-Doppel 
wurde.

Vizemeisterin im Da-
men-Einzel  wurde die 
Vorjahresdritte Iana 
Fenzel (Empor West 
Zwickau) vor der Mee-
ranerin Anne Brauner. 
Im Herren-Einzel be-
legte Titelverteidiger 
Enrico Wunderlich nach 
seiner Finalniederla-
ge Platz zwei vor den 
beiden Drittplatzierten 
Eric Pogge und Pascal 
Schnabel, die damit den 

Meeraner Vierfacherfolg perfekt 
machten. 
Vizemeister im Damen-Doppel 
wurde das U-15-Doppel Emily 
Ehm/Julia Wecke vor Anne Brau-
ner/Beatrice Bressau (alle SG 
Meerane 02). 
Platz zwei im Herren-Doppel 
erkämpfte das Meeraner Jugend-
Doppel Eric Pogge/Pascal Schna-
bel vor den Zwickauern Andre 
Rahnefeld/Robin Liebisch. 
Bei dem im Modus „jeder gegen 
jeden“ ausgetragenen Mixed-
Doppel blieb keine Paarung ohne 
Niederlage, so dass am Ende 
die ersten drei Paare die gleiche 
Punktzahl und das gleiche Spiel-
verhältnis hatten (4:2, 2:1). So 
bestimmte das Satzverhältnis die 
Platzierung. Zweite im Mixed-Dop-
pel wurden mit einem Satzverhält-
nis von 5:3 die Vorjahresdritten 
Hannes Ullmann/Susann Petzoldt 
von der SG vor Andre Rahnefeld/
Iana Fenzel (Empor West Zwickau) 
mit dem Satzverhältnis von 4:3.
                Walter Kapferer, SG    
            Meerane 02, Abt. Badminton 

Es ist wieder Zeit für den Garten
Arbeit oder Entspannung, ein schöner Garten will gepfl egt sein

Badminton: Meisterschaftserfolge für Meerane   
Meeraner dominieren Kreismeisterschaften der Aktiven

Die beiden erstplatzierten Dop-
pel (von links): Mario Pflügel, 
Hannes Ullmann, Eric Pogge, 
Pascal Schnabel.

Susann Petzoldt
  Fotos: Kapferer 
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Heinrich-Heine-Straße 17
Dienstleistungen    JöRu 

Meerane

Tel. 03764 16420

Entsorgung Sperrmüll 

und Gartenabfällen
Deckenplatten- und

Tapetenentfernungbesenreine Entrümpelungen
Haushaltsaufl ösungen

Zwei Schüler der Internationalen 
Oberschule Meerane „rechneten“ 
sich im November durch die erste 
Stufe der Mathematikolympiade 
und qualifi zierten sich für die Re-
gionalrunde. Aufgeregt starteten 
Tim Seifert und Lucas Sander am 
03.04.2014 nach Zwickau und 
stellten sich in einer 90-minütigen 
Klausur den Knobelaufgaben. 
Beide Schüler der fünften Klasse 
konnten sich gegen die anderen 
Schüler des Schulamtsbereiches 
behaupten und erreichten einen 
ersten und einen zweiten Preis. 
Wir gratulieren und sind sehr stolz 
auf euch. Löser, Mathe-Lehrerin 

Matheasse an der IOM

Tim Seifert – 1. Preis, Lucas 
Sander – 2. Preis.            Foto: IOM

Bodo Kenn, Inhaber des Kü-
chenstudios „Küche Live“, gibt 
Ihnen ab dem 02.06.2014 in 
seiner Musterküchenausstellung 
in der Poststraße 12 in Mee-
rane Einblicke in die neuesten 
Trends in Sachen Küchendesign. 
Unterstützt durch modernste 
3D-Planung fi ndet Herr Kenn auf 
Grund seiner jahrelangen Berufs-
erfahrung selbst für schwierigste 
Küchenplanungen eine Lösung, 
die Ihnen ein Leben lang Freude 
bereitet. Und das nicht nur beim 
Preis! Auch bei Küchen-Umpla-
nungen oder Ergänzungen z.B. 
nach Umzug, ist „Küche Live“ in 
Meerane ein kompetenter An-
sprechpartner. 
Überzeugen Sie sich, rufen Sie 
an unter 0160 96627252 und 
vereinbaren Sie einen Termin. 
Eine Beratung erfolgt dann nach 
Terminabsprache bei Ihnen zu 
Hause oder in der Musterküchen-

Küchenstudio „Küche Live“ jetzt auch 
in Meerane

ausstellung in Meerane, Post-
straße 12. Das Ganze natürlich 
völlig unverbindlich und garantiert 
kostenlos!                                    

Wir sind dabei:

Basilikum
Kräutermarkt 

22. Wo. 

23. Wo. 

24. Wo. 

Möhreneintopf mit
ABGer Rindfleisch

Gräupchen mit Schinken-
fleisch und viel Gemüse

Man will ja bekanntlich gern 
wissen, was da so gut schmeckt 
von Teller und Schüssel – oder 
eben auch nicht so gut. Für den 
Heimbeirat des Kursana-Domizils 
Meerane ist es deshalb schon 
lange selbstverständlich, sich in 
regelmäßigen Abständen selbst 
ein Bild in der Küche des Hauses 
zu machen. 

So traf sich am Wochenende auch 
diesmal wieder eine Abordnung 
des Heimbeirates, um vor Ort zu 
schauen, was denn da so in Töpfe 
und Pfannen wandert. Mit weißen 
Kitteln und Mützen ausgestattet, 
ging es zur Besichtigung und zu 
Gesprächen mit dem Küchenper-
sonal. Es gab Fragen zu den ein-
zelnen Abläufen, aber auch zum 
Bestellsystem sowie zur Technik 
und zur Auslieferung des Essens. 
„Es ist für uns immer wieder 
erstaunlich, welche Mengen von 
der Küche bewältigt werden müs-
sen, um die Bewohnerinnen und 
Bewohner satt zu bekommen. Es 
ist schon ein Riesenunterschied, 
ob man wie zu Hause für zwei 

oder drei Personen kocht oder 
eben für mehr als 100. Da kann 
man nur den Hut ziehen vor den 
Küchenkräften“, so Ruth Böttger, 
die Vorsitzende des Heimbeirates. 
Sie sowie Anna Kölbel, Vorsitzen-
de der Küchenkommission, und 
Heimfürsprecherin Anna Zocher 
regten an, auch weiterhin auf 
saisonale und regionale Küche 
zu setzen. „Die kommt bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
besonders gut an.“ Dieses Lob gab 
die Vorsitzende des Heimbeirates 
gern an die Küche weiter.              

Großes Lob für regionale Küche

Der Heimbeirat beim Besuch in 
der Küche des Kursana-Domizils 
Meerane. 
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